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Der franzöſiſche Feldzug in
Madagashar

Halle 16 April
Der e der madagaſſiſchen Expedition hat ſich bisher für

die Franzoſen recht wenig hoffnungsvoll erwieſen Der dem
Transportſchiff Brickburn zugeſtoßene Unfall gilt ſchon als ein
verhängnißvolles Omen Aus halbamtlicher Quelle erfährt man
jetzt der Schaden den das genannte mit vieler Mühe von Englandgemiethete Schiff genommen hat ſei nicht ſo groß als man onſeng

vermuthet hatte ß er aber auch nicht gerade ganz unbedeutend
ſein kann geht wohl daraus hervor daß das Fahrzeug nach einem

on Aufenthalte in Meſſina genöthigt ſein wird Malta anzu
laufen um in dieſem engliſchen Kriegshafen einer gründlichen
Ausbeſſerung unterzogen zu werden deren Dauer auf etwa zehn
Tage veranſchlagt wird Bekanntlich führt der Brickburn acht
von den zwölf Flußſchaluppen mit ſich welche die franzöſiſche
Truppenmacht von der Bombeteke Bucht Majunga den Betſiboka
und Jpoka hinauf nach dem Jnnern von Emyrne befördern ſollen
Auf dieſem Plane ruht nun aber aller Wahrſcheinlichkeit nach das
Gelingen des ganzen Feldzuges denn ein Fußmarſch von der Küſte
nach der ungefähr in der Mitte der Jnſel gelegenen Hauptſtadt
Tanangarivo würde unverhältnißmäßig viel Zeit und Menſchenleben
zum Opfer fordern während die Beförderung auf den beiden ge
nannten Flüſſen den Fußmarſch ungefähr um die Hälfte abkürzt

Der Geſammtweg von Majunga nach Tananariva beträgt etwa
470 Kilometer und der Betſiboka und der Jpoka ſollen auf eine

Bevor nun
der Brickburn mit den Flußbooten in Madagaskar eingetroffen
Entfernung von rund 220 Kilometern ſchiffbar ſein

iſt kann der Vormarſch nicht beginnen die für den Feldzug einzig
günſtige Jahreszeit von Mitte April bis Ende Auguſt droht zu
verſtreichen ehe die Hauptſtadt des Feindes erreicht iſt und in
dieſem Falle müßten die Unternehmungen nothgedrungen unter
brochen werden wodurch wiederum die Koſten an Gut und Blut
erheblich vermehrt würden Einige Blätter tadeln die Regierung
bereits wieder weil ſie einen ſo großen Theil des ſchwimmenden
Kriegsmaterials auf einem und demſelben Schiffe untergebracht
hat hätte man die Schaluppen auf mehrere Transport Dampfer
vertheilt ſo wäre der durch den Unfall des Brickburn angerichtete
Schaden nicht ſo groß meinen die Tadler Die Herren haben gut
reden Wie man ſich erinnert beſitzt die franzöſiſche Flotte gar
keine Fahrzeuge die Raum genug für die Madagaskarboote bieten
könnten weshalb ſich der Marineminiſter genöthigt ſah den Brick
burn von einer engliſchen Geſellſchaft zu miethen
Das durch dieſen unvermeidlichen Schritt hervorgerufene Auf
ſehen im Parlament und Preſſe war damals ungeheuer was aber
hätten die Herren von der Oppoſition erſt geſagt wenn die Re
gierung anſtatt eines Schiffes zwei vom Auslande geborgt hätte
Hätten ſie nicht über Verſchwendung und Mangel an Patriotismus
geklagt Nun Niemand konnte vorausſehen daß dem Brickburn
ein Unfall zuſtoßen würde wollte man ihn daher nicht zweimal
mit je einer halben Ladung die Reiſe nach Madagaskar machen

insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen
laſſen wodurch eine noch größere Verzögerung eingetreten wäre
ſo blieb nichts anderes übrig als ihn vollbefrachtet nach ſeinem
Beſtimmungsorte unter Dampf gehen zu laſſen Uebrigens hat
der Kriegsminiſter dem das Transportweſen ſonderbarer Weiſe
unterſtellt iſt ſofort Befehl gegeben einen Schiffs Jngenieur nebſt
zehn Arbeitern mit dem am 3 April abgegangenen Packetboote
der Meſſagerics Maritimes nach Madagaskar abzuſenden um
einen Theil des ebenfalls auf dem Brickburn befindlichen tech
niſchen Perſonals zu erſetzen dieſes letztere ſoll in Malta von dem

Riverdale aufgenommen werden der augenblicklich in Marſeille
mit den vier übrigen Flußbooten befrachtet wird und dieſer Tage
dem Brickburn folgen ſoll

Aus Majunga wird einem großen Pariſer Blatte unterm7 März geſchrieben der Shamrock ſei wie der Telegraph

bereits gemeldet hatte am 28 Februar wohlbehalten in Majungaeingetroſes und auf ihm der Generalſtab der Madagaskar Diviſion

und das Bataillon algeriſcher Schützen welches nunmehr Majunga
und Umgebung beſetzt hält Der Geſundheitszuſtand der Mann
ſchaften ſoll wirklich ausgezeichnet ſein und die Truppen ſind ſo
hört man von dem beſten Geiſte beſeelt Alle Jnſaſſen des Fahr
zeugs waren froh die lange Seereiſe endlich hinter ſich und wieder
feſten Boden unter den Füßen zu haben dies gilt auch ganz be
ſonders von den Pferden der Offiziere welche aus freien Stücken
ins Waſſer ſprangen und die Entfernung vom Schiffe nach der
Küſte ſchwimmend zurücklegten Ein Berichterſtatter erzählt das
erſte was er bei ſeiner Landung geſehen habe ſei ein Berg von
tauſend Kiſten Abſinth geweſen die ein engliſches Packetboot kürz
lich für die franzöſiſchen Truppen nach Majunga gebracht habe
Und dieſer Haufen ſoll nur die Vorhut einer noch größeren Ladungſein die noch unterwegs iſt Nicht mit ünreht weiſt der be

treffende Berichterſtatter darauf hin daß die e Flüſſig
keit neben dem Fieber und dem
Bundesgenoſſe der Howas ſein dürfte falls die Vor
geſetzten nicht ein wachſames Auge auf ihre Leute haben und
dem unmäßigen in jenen heißen Gegenden doppelt gefährlichen
Genuſſe des grünen Giftes bei Zeiten ſteuern

Majunga iſt ein Dorf am Nordoſteingange des langgeſtreckten
Bombetekebuſens und zählte früher nahezu 5000 eingeborene Be
wohner ſeit Ausbruch der Feindſeligkeiten ſind aber die meiſten
ausgewandert ſo daß nur noch etwa 400 zurückbleiben Die
Howas befolgen nämlich ſchon jetzt die Taktik der Ruſſen im Jahre
1812 das heißt ſie ziehen ſich nach dem unwegſamen Jnneren
zurück und nehmen alle Nahrungsmittel mit ſich um den Ein
dringlingen den Vormarſch zu erſchweren Die in der Gegend
von Majunga anſäſſigen Sakalaven wollten anfangs nicht aus
wandern doch wurden ſie von den Howas welche bekanntlich das
auf Madagaskar herrſchende Volk bilden dazu gezwungen man
nahm ihnen die Gebeine ihrer Vorfahren weg und dieſe im Stich
zu laſſen gilt in Madagaskar für die größte Schmach die armen
Sakalaven welche in den Franzoſen ihre Befreier vom Joche
der Howas erblicken mußten alſo wohl oder übel ihre Heimſtätten
verlaſſen

Jn Majunga wie auch in Tamatave wird es von den dort
anſäſſigen Koloniſten allgemein getadelt daß die franzöſiſche
Regierung nach Ablehnung des Ultimatums ſeitens der Königin
Ranavola ſo lange mit dem Beginn der Feindſeligkeiten ge

Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

Fortſetzung Nachdruck verboten

VIII
Dem Hauſe in dem Frau Anders wohnte lag ſchräg gegen

über auf der anderen Seite ein kleines Reſtaurations Lokal
Es war eines von jenen beſcheidenen Kellerlokalen wie ſie
jeder Großſtädter kennt wo für wenige Groſchen ein kräftiger
Mittagstiſch mit einer guten Braunen verabfolgt wird ein
Genuß der von Männern aus dem Volke die ſich keines eigenen
Hausſtandes erfreuen gebührend gewürdigt wird

Seit einigen Tagen hatte ſich hier ein neuer Gaſt eingeſtellt
auf den wenigſtens momentan das bekannte engliſche Sprich
wort das die Deviſe unſerer ganzen ſchnelllebigen Zeit iſt
time is money keine Anwendung zn finden ſchien Allerdings
vielleicht wirklich nur ſchien denn es kann möglicherweiſe
Geſchäfte geben bei denen das Nichtsthun eine Arbeit iſt die
ſich bezahlt macht Dem Wirthe gegenüber der ein Mann in
mittleren Jahren war gab er ſich für einen ſeit Kurzem ſtellungs
loſen Bedienten aus der nun augenblicklich nichts Beſſeres zu
zu thun hätte als die Zeit im Wirthshaus todtzuſchlagen
Da er dabei einen ganz immenſen Vernichtungskrieg gegen des
Wirthes Speiſen und Getränke vollführte der jeden Abend

baar beglichen wurde ſo konnte dieſer ſich mit ſeinem Aufenthalt recht wohl zufrieden erklären und Wirth und Gaſt ſtanden

miteinander auf dem beſten Fuße oder richtiger ſaßen und
ſpielten zuſammen Sechsundſechzig und tranken ſich gegenſeitig zu

Dabei zeigte der Gaſt ein lebhaftes Intereſſe für die Nach
barſchaft denn er wußte ſeinen Sitz immer ſo am Fenſter zu
wählen daß er die Straße überblicken konnte und ſtellte allerlei
Fragen über die Bewohner der gegenüberliegenden Häuſer dieder Wirth auf s bereitwilligſte beantwortete denn er hatte eben

auch nichts Beſſeres zu thun und überließ die Sorge für die
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Küche ſeiner Frau und deren Magd während er den Ausſchank
und die Unterhaltung der Gäſte übernahm

Wer iſt denn das hübſche Mädchen da fragte der Gaſt
dann auch einmal wie elektriſirt ſeinen Partner beim Spiel

Die Kleine meinen Sie
Nein die Andere die mit dem blonden Haar und dem

weißen Geſicht

Der Wirth ſchmunzelte
Ja das iſt das ſchönſte Mädchen aus der ganzen Umgegend

Pikant nicht wahr
Sie hat ſo etwas Apartes wer iſt ſie denn
Hm man weiß das ſelber nicht recht Sie iſt die Pflege

tochter einer Frau Anders die da drüben wohnt die Mutter
der Begleiterin des hübſchen Mädchens die auch nicht übel iſt

Das Mädchen iſt ſeit vielleicht einem halben Jahre in der
Familie Die Leute gehören zu meinen Kunden die Kleine
holt öfter Bier oder dergleichen und iſt ein luſtiges Mädchen
die gern ihr Mündchen ſpazieren gehen läßt Aber in Betreff
ihrer ſchönen Gefährtin iſt ſie ſehr zurückhaltend auf meine
Frage nach ihr ſagte ſie nur es wäre eine entfernte Verwandte
von außerhalb deren Eltern geſtorben und die deshalb zu ihnen
gekommen ſei

Haben die Leute Geld
Der Wirth lachte

Sie möchten wohl eine Spekulation in Heirathsgütern an
legen Na die wäre verfehlt ſie haben nicht mehr Geld
als ſie ſich mit ihrer Nadel verdienen und ſind ſehr fleißig
Wirklich fragte der Gaſt mit einem ungläubig ſpöttiſchen

Geſichte ich Jhnen ſage aber was wollen Sie mit Jhrer
Miene Nun ich dächte ein Paar ſo hüſche Mädchen in
einer Stadt wie dieſe die hätten s nicht nöthig ſich mit der
Nadel für die paar Groſchen täglich zu quälen

Hollah da ſind Sie auf dem unrechten Wege die Leute

Urwalddickicht der beſte

zögert hat Wären größere Truppenabtheilungen ſo ſagt man
ſchon im November oder Dezember vorigen Jahres eingetroffen
ſo hätten die Howas keine Zeit gehabt ſich zu verſchanzen und zu
verproviantiren ſeither ſind aus engliſchen Häfen wohl ein halbes
Dutzend Geſchütze und tauſend Kartuſchen eingeſchmuggelt worden
Ferner behauptet man die Truppen hätten trotz ihrer geringen
Zahl ſogleich den Vormarſch beginnen ſollen wodurch ſie einmal
den verderblichen Einflüſſen des Küſtenfiebers entgangen wären
und dann auch viel Boden gewonnen hätten der jetzt durch Er
richtung madagaſſiſcher Verſchanzungen unzugänglich gemacht
worden iſt im Verlauf des Krieges würde man den begangenen
Fehler bitter büßen müſſen Natürlich iſt es von der Ferne aus
ſehr ſchwer möglich die Richtigkeit oder Unrichtigkeit der an
geführten Behauptungen zu beurtheilen

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 15 April Hofnachrichten Die kaiſerlichen
Majeſtäten machten am Sonnabend Vormittag eine Promenade
im Thiergarten Jm Schloſſe hörte der Kaiſer hierauf Vorträge
empfing den General v Lewinski und nahm militäriſche
Meldungen entgegen Später wurden die Domkapitulare Dr
Lager und Aldenkirchen empfangen Das Oſterfeſt wurde
am Kaiſerhofe in der üblichen Weiſe begangen Die Majeſtäten
beſuchten den Gottesdienſt in der Schloßkapelle bezw der Dom
Jnterimskirche Bei ſchönem Wetter wurden Ausfahrten gemacht
Am erſten Oſterfeiertage traf die Königin von Sachſen zum
Beſuch der Majeſtäten in Berlin ein und wurde von denſelben am
Bahnhofe empfangen Der Kaiſer trifft am 19 April auf der
Wartburg ein von wo aus Jagdausflüge in das Waſunger
Revier unternommen werden Am 22 April wird ſich der Kaiſer
von dort nach Schlitz und alsdann nach Darmſtadt begeben

Die Ueberſiedelung des kaiſerlichen Hoflagers von Berlin nach
Potsdam wird wahrſcheinlich erſt zu Beginn des Monats Mai
ſtattfinden

Ceremonienmeiſter v Kotze hat nach ſeiner Frei
ſprechung ein Piſtolen duell und zwar mit dem Kammerherrn
v Reiſchach ausgefochten und iſt dabei nicht unerheblich am
Oberſchenkel verwundet worden Vorigen Donnerstag fand im

Unionklub der bekannten Vereinigung reicher Kavaliere unter
dem Vorſitze des Fürſten von Fürſtenberg eine Sitzung bei ver
ſchloſſenen Thüren ſtatt an welcher u A Prinz Heinrich XIX
Reuß und der Hofmarſchall v Reiſchach theilnahmen Es handelte
ſich um den Fall Kotze Am Sonnabend Oſter Heiligabend hat
das Duell in aller Frühe im Grunewald ſtattgefunden Die
Sekundanten Reiſchach s waren Fürſt Fürſtenberg und Fürſt
Lichnowsky dem Ceremonienmeiſter v Kotze ſekundirte ſein
Vetter Dietrich v Kotze Rittmeiſter a derſelbe welcher ſich
vor einiger Zeit mit dem Kammerherrn v Schrader geſchoſſen hat
Die Bedingungen lauteten auf Kugelwechſel bis zur Kampf
unfähigkeit Ceremonienmeiſter v Kotze erhielt einen Schuß in den Ober
ſchenkel wodurch dem Kampf ein Ende bereitet wurde Der Ver
wundete wurde in die königliche Klinik übergeführt während Herr
Dietrich v Kotze ſeine Gemahlin in der Drakeſtraße von dem

ſind arm aber anſtändig ſehr anſtändig ſagte der Wirth
nachdrücklich

Hm ich will s ja glauben mir kann s auch gleichgültig
ſein Wenn man nur nicht wüßte wie das ſo in ſolcher Welt
ſtadt zugeht ich habe als Diener vornehmer Herren meine
Erfahrnng gemacht Es iſt nicht zu denken daß ein ſolches
Mädchen unbemerkt bleiben ſollte und das glänzende Gold
und noble Toiletten Equipage u ſ das ſind Dinge
denen ſo leicht kein Mädchenherz widerſteht wenn ſie ihm an
geboten werden

Der Wirth wurde nachdenklich er ſagte eine Weile nichts
und bemerkte nicht den lauernden Blick den ſein Gegenüber
auf ihn heftete

Es wäre wirklich eine Seltenheit wenn Alles in Ord
nung wäre da drüben und es ſollte mich freuen um des
Glaubens an Tugend und Rechtlichkeit willen Aber ſollten
Sie wirklich noch nie etwas bemerkt haben

Hm ja allerdings ſagte der Wirth zögernd in der
letzten Zeit

Aha da haben wir s Na ſehen Sie wohl die Weiber
in den großen Städten die kennt man ja Sind ſie reich dann
haben ſie überhaupt keine Moral und ſind ſie arm dann ſitzt
ihre Moral im Geldbeutel

Scheint auch eine ſchöne Sorte geweſen zu ſein bei der
Sie Jhre Erfahrungen gemacht haben brummte der Wirth
unwillig Es iſt allerdings in der letzten Zeit da drüben
öfter ein Herr gekommen und auch mit den Mädchen ausge
gangen aber nie mit einer allein

Aber es iſt doch einer gekommen ha ha und ein feiner
nicht wahr ſagte der Gaſt hämiſch

Der biedere Wirth wurde ärgerhich
Ganz gleich erwiderte er barſch darum iſt noch nichts

Uebeles zu denken warum ſollen die Mädchen nicht einmal mit
einem Herrn ausgehen Er wird jedenfalls redliche Abſichten
haben für die Leute drüben ſtehe ich gut
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anſcheinend keine ſchwere doch wird es immerhin mehrere Wo
dauern bis der Verwundete geneſen ſein kann e i

dieſe neueſte Phaſe in der wunderbaren Geſchichte mit
lgenden Worten Ein Mann den das Glück verwöhnt hatte

wird plötzlich unter ſchwerer Bezichtigung verhaftet und von herbem

nei heim t Er iſt daran n Urtheil des Gerichts
unſchuldig Und obenein wird er j t zum Kräüppel
einem der weiteren Duelle vielleicht todtge Und das

ht in derſelben Zeit in der durch ein Umſturzgeſetz das
zu ter Achtung vor dem Gefetz gezwungen werden ſoll

kaum eine Woche ohne Grundſteinlegung zu einer neuen Kirche ver
e und ohne daß der Sozialdemokratie vorgehalten wird daß ihre

ltanſchauung aller Sittlichkeit und Vernunſt ins Anttitz ſchlage

Giebt es etwas Widerſinnigeres als dieſe geſell
ſchaftliche Einrichtung die geſtattet oder gebietet einem
unbeſcholtenen Manne der ungerecht verfolgt worden iſt
auch die Geſundheit oder das Leben zu nehmen N
am Sonnabend Abend ließ der Kaiſer durch den Adjutanten
v Moltke Erkundigungen nach dem Befinden des Patienten ein
ziehen ebenſo die Hofgeſellſchaft Es verlautet mehrfach dieſes
erſte Duell ſei nur ein Vorſpiel v Kotze wolle einen nach dem
Andern die ihn ſo ſchwer gekränkt vor die Piſtole fordern
Dagegen meldet der Lok Anz deſſen Nachrichten über den Fall

otze ſich allerdings bisher nicht ſonderlich bewährt haben Herr
v Reiſchach ſcheint mit ſeinem Gegner eine Art Kollektivduell
usgefochten zu haben indem er auch für r andere diet m Herrn v Kotze ſchlagen wollten ein Mandat hatte

uns wenigſtens verſichert wird hat ſich nach dem Duell Herr
v Kotze nicht nur mit Herrn v Reiſchach ſondern auch mit zwei
anderen ſeiner bisherigen Widerſacher verſöhnt Bemerkt
mag o ſein daß die Verwundung beim achten Kugelwechſel

Gegen Aſſeſſor Wehlan ſoll die Einleitung der
Disziplinarunterſuchung unmittelbar bevorſtehen Es heißt die
Beantragung der Unterſuchung ſei bisher nur verzögert worden
durch Kompetenz Zweifel Leiſt hat bekanntlich vor Gericht aus

Andere haben es gerade ſo gemacht ich bin nicht ſchlechter
als Andere und ſo darf man begierig ſein zu hören ob vielleicht
noch weitere Prozeſſe zu erwarten ſind Die Red

Die verwickelten Verhältniſſe in Lippe Detmold haben dadurch eine Verſchärfung erfahren daß vorigen

Donnerstag der Kabinetsminiſter v Wolffgramm geſtorben iſt
v Wolffgramm der bis 1890 Polizeipräfident in Potsdam war
hatte nach Kräften gegen den Lippeſchen Landtag die Rechte des
Regenten zu vertreten geſucht Nach ſeinem Tode wird in
Lippe Detmold kaum noch jemand übrig ſein der die Vertheidigung
des Regenten zu übernehmen im Stande iſt Der Staatsrath
wurde noch am Donnerstag einberufen Der Landtag wird voraus
ſichtlich am nächſten Donnerstag zuſammentreten

Gur innerpolitiſchen Lage bringt der bisweilenoffiziös bediente Hamburg Korr eine Auslaſſung von der er

behauptet ſie ſei authentiſch und ihm aus beſtunterrichteten Kreiſen
zugegangen Danach gelte die Unvereinbarkeit der Beſtrebungendes Teſuitenordens mit der Politik des Kaiſers nach wie vor als

S r Ueberzeugung und es könne daher von einer
Aufhebung des Jeſuitenverbotes als Gegengabe an das Centrum
nicht die Rede ſein Eher ſei es möglich daß den ſozialpoli
tiſchen Wünſchen des Centrums ein gewiſſes Entgegen
kommen gezeigt werde Die letztgenannte Wendung iſt zu unbe
ſtimmt r um ihre Bedeutung ermeſſen zu können Daß
ſich das Centrum indeſſen durch ſozialpolitiſche Abſchlagszahlungen
nicht zu einer regierungsfreundlichen Haltung beſtimmen laſſen
wird iſt leicht einzuſehen Abgeſehen hiervon wäre dies aber
auch ein Wechſel auf lange Sicht während dieſe Fraktion für

e Baarzahlung wünſcht bemerken hierzu die Berliner
ten

Die nationalliberale Partei in der bayeriſchen
Pfalz hat beſchloſſen gegen die Umſturzvorlage Proteſt
verſammlungen einzuberufen

Für die Stichwahl im Kreiſe Eiſenach Derm
bach haben die nationalliberalen Wähler beſchloſſen ſich der
Wahl zu enthalten da ſie nicht in der Lage ſeien für Angehörige
extremer Parteien eintreten zu können Wird die Wahlenthaltung
durchgeführt ſo ſteigen die Chancen für den Freiſinnigen
Caſſelmann

Die Handwerkerfrage wird in dieſer Seſſion den
Reichstag nicht mehr beſchäftigen Man wird wie jetzt offiziös
verlautet zunächſt auf die Schaffung von Vertretungskörpern für
das Handwerk worunter jedenfalls Handwerkerkammern zu ver
ſtehen ſind We ſein und dann dieſen die Beantwortung der

e in welcher Weiſe die Organiſation des Handwerks
einzurichten ſei ſelbſt überlaſſen rſt nachdem hierüber eine
Einigung unter den einzelnen Kammern erzielt worden ſein wird
will man regierungsſeitig auch an dieſen Theil der Aufgabe heran
treten Was den Befähigungsnachweis anbelangt ſo heißt

Aber ich rathe Jhnen kein Gift darauf zu nehmen ſagte
der Andere mit höhniſchem Lächeln übrigens kann s mir
egal ſein ob die Mädchen ordentlich ſind oder nicht ſetzte er
gleichgiltig hinzu als er ſah daß der Wirth ihn mit einem
mißtrauiſchen Blicke muſterte

Jch werde das Mädchen fragen was es mit dem Herrn
für eine Bewandtniß hat ſagte er dann werde ich ja ſehen
ob ſie Urſache hat verlegen zu werden

Aber nicht meinetwegen ich bitte Sie ich glaube gar Sie
fangen an ſich zu ereifern s gehen uns die Leute an
Saſſen Sie uns unſere Partie fortſetzen und vor allen Dingen
unſere Kehlen anfeuchten Bringen Sie uns eine neue Stange

und dann auf Jhr Wohl
Das Einvernehmen war bald wieder hergeſtellt aber der

Wirth hatte das Geſpräch dennoch nicht vergeſſen
Schon am nächſten Tage als der Gaſt wieder anweſend

war ergab ſich für den Wirth die Gelegenheit ſeinen Vorſatz
auszuführen Emilie Anders kam im leichten Hauskleide ein
i die runden Schultern geſchlagen über die Straße ge
huſ um eine Flaſche Bier zu holen

ährend ſie dieſelbe in Empfang nahm und der Wirth ihr
auf das re das ſie ihm hinlegte herausgab ſagte er im

ne

Wie iſt s denn Fräulein Emilie man kann wohl gra
tuliren

Die Wangen des Mädchens hatten ſich vom raſchen Lauf
ſie ſah ſo friſch und roſig aus daß es eine Luſt war

r in s Geſicht zu ſehen um deſſen kleinen rothen Mund
inmer ein freundliches ſchelmiſches Lächeln ſpielte

Wozu wollen Sie mir gratuliren Herr Braune fragte
ſie unbefangen

Nun ſtellen Sie ſich nur nicht ſo unſchuldig Sie werden
es doch wiſſen wegen des hübſchen jungen Herrn der zu
er Das wird wohl nicht ſtimmen mich will ja

Hu mr oNiemand haben Wort pigt

17 April Nr 89
es in der ofſiziöfen Zuſchrift weiter ſo hat ſich der Bundesrathihm gegenüber her a ablehnend verhalten Es wird abzu

warten ſein ob die Kammern welche eine autoritative Vertretung
des werks darſtellen ſollen ſein werden für die
Ein des Befähigungsnachweiſes Gründe herbeizuſchaffen
u den Bundesrath zu einer anderen Stellungnahme bewegen

nnen
Die Telegrammgebühren für den Verkehr nach

Afrika ſind bedeutend ermäßigt worden nämlich für das Wort
r DeutſchOſtafrika von 7,85 auf 5,30 Mk nach Zanzibar von

auf 5,15 Mk nach Mombaſſa von 7,65 Mk auf 5,15 Mk
Auch nach den übrigen Stationen in Oſt und Südafrika tritt eine
Ermäßigung von etwa 3 Mk ein

W das 15 April Das neue Reichsgerichtsgebäude
wird na eendigung der Gerichtsferien am 16 September er
in Benutzung genommen werden doch wird die Einweihungsfeier
erſt ſpäter ſtattfinden Es iſt möglich daß der Kaiſer ſich dazu

Friedrichsruh 15 April Fürſt Bismarck empfing heute
eine Deputation der Grazer ſowie eine Abordnung der deutſchen
Studenten aus Oeſterreich Fürſt Bismarck erwiderte auf die
Anſprachen in längerer Rede und betonte daß die Herzlichkeit
mit der er 1879 in Wien empfangen wurde den Gedanken in
ihm befeſtigt habe daß ein Erſatz für die alten Beziehungen derBundesgenoſſenſchaft geſchaffen werden müſſe Diger Erſatz ſei

gefunden in dem Dreibund der in ſeinen Urſprüngen in die
Zeit des heiligen römiſchen Reiches zurückreiche An ihrer einheit

Zukunft brauche die deutſche Nation nicht zu verzweifelndie Nachbarnationen hätten ebenfalls ſchwere Wuderkämpfe bis in

die kire Zeit gehabt
Kiel 15 April Ueber die r

keiten des Nord Oſtſeekanals meldet die Poſt Nach
dem Hamburger Feſteſſen begeben ſich der Kaiſer und die Feſt
gäſte am 20 Juni Abends nach Brunshauſen wo die Abfahrt am
21 Juni früh erfolgt Soweit bekannt nehmen an der Kanal
fahrt 25 Schiffe theil voran die Grille dann die Hohen
zollern mit dem Kaiſer Kaiſeradler mit den deutſchen Königen
und Großherzögen der Norddeutſche Lloyddampfer Kaiſer Wilhelm II mit den übrigen deutſchen Fürſten dann die fremden

Dampfer ſchließlich 4 Schiffe vom Lloyd und der Hamburger
Packetfahrt Aktiengeſellſchaft mit den Mitgliedern des Reichstags
und des preußiſchen Landtags Ob auch die Wörth ſich be
theiligt iſt noch zweifelhaft Jn der Schleuſe von Brunsbüttel
ſoll die Hohenzollern um 4 Uhr Morgens eintreffen die letzten
Schiffe um 8 Uhr Vormittags Die Fahrt durch den Kanal er
folgt in Abſtänden von 10 Minuten ſo daß die Hohenzollern
um 10 Uhr Vormittags Rendsburg paſſirt wo Truppen des
85 Regiments und des 24 FeldArtillerie Regiments ſie begrüßenDie u iſt um 1 Uhr Nachmittags in Holtenau wo
um 2 Uhr die Schlußſteinlegung beginnt

Hamburg 15 April Der Rekrut Kaſchewsky welcher
den Zuchthäusler Palme erſchoſſen hat wurde vor der Front

n Pflichttreue und Geſchicklichkeit zum Gefreiten
efördert

Mettmann Rheinpreußen 14 April Auf eine originelle
Jdee ſind hier die Sozialdemokraten verfallen dieſelben
können für die Agitation zu der am 19 er ſtattfindenden Reichs
tagswahl im ganzen Wahlkreiſe kein Verſammlungslokal be
kommen und ſo haben ſie hierorts ein großes Zelt erbaut in
welchem einige Tauſend Menſchen Platz finden können

Dortmund 15 April Die hieſige Strafkammer verurtheilte
dieſer Tage den u 7 Führer der Sozialdemokraten in Unnag
den Schreiner Ernſt Meyer zu 9 Monaten Gefängniß Meyer
hatte ſich der Majeſtätsbeleidigung ſchuldig gemacht den Polizei
kommiſſar Neeſen hatte er in einer anonymen Poſtkarte mit
einem Dynamitverbrechen bedroht und außerdem 35 Mark unter
ſchlagen die für die ſtreikenden Genoſſen in Zürich geſammelt
waren

Oeſterreich Hngarn
Wien 15 April Der Bergarbeiterkongreß nahm

gegen die Stimmen der ezechiſchen Delegirten eine Reſolution an
in welcher die Aufhebung der Werksbruderladen die Gründung
einer Reichsbruderlade und die Unterſtellung der Bergarbeiter
unter das Kranken und Unfallverſicherungsgeſetz gefordert wird
Ferner wurde eine Reſolution angenommen in welcher die geſetz
liche Einführung der Achtſtundenſchicht für ſämmtliche Berg
arbeiter verlangt wird und die Bergarbeiter aufgefordert werden
die ſozialdemokratiſche Partei im Kampfe für das allgemeine
direkte Wahlrecht zu unterſtützen und den Werksleitungen die
Forderung der LAchtſtundenſchicht bis zum 1 Mai zu unterbreiten Im weiteren der Berathung nahm der Kongreß
eine Reſolution an durch welche das Ackerbauminiſterium
aufgefordert wird in allen Gruben die zum Schutze der
Sicherheit und des Lebens der Bergarbeiter erforderlichen
rn zu treffen Die Reſolution fordert ferner die Einſetzung
einer Kommiſſion und Herbeiziehung von Bergarbeitern als Sach
verſtändige die alle Gruben mit zu unterſuchen haben ſodann die
Abſchaffung der Akkordarbeit in den Gruben wo lebens
gefährliche Arbeiten zu verrichten ſind und ſchließlich die Beſtallung
vom Staate beſoldeter techniſch gebildeter Beamten Nachdem noch
der Rücktritt der tſchechiſchen Deputirten den Gegenſtand einer leb
haften Erörterung gebildet hatte wurde der Kongreß geſchloſſen

Jtalieu
Wegen Erkrankung des Staatsanwalts

Auriti wurde die Verhandlung des Prozeſſes Giolitti vor
dem Kaſſationshof auf den 22 April vertagt

Aſien
Shanghai 13 April Die hieſige Zeitung Meraay theilt

mit Japan habe China aufgefordert bis morgen die geſtellten
Friedensverhandlungen anzunehmen oder abzulehnen Es verlautet
Japan habe die verlangte S r um 100 Millionen
Yen herabgeſetzt und eingewilligt daß nur die Halbinſel Lian
tong von China abgetreten werde Die chineſiſche Kriegspartei
allein iſt nicht für den Friedensſchluß

Deutſcher Werkmeiſter Verband
c Halle 16 April

Während der Oſterfeiertage hat hier die 9 Delegirten Verſammlung
des deutſchen Werkmeiſter Verbandes ſtattgefunden Diefelbe war von
mehreren hundert Vertretern der Bezirksvereine aus den verſchiedenſten
Theilen Deutſchlands beſucht Am Sonnabend begrüßte die Erſchienenen
Namens des hieſigen Bezirksvereins Herr Pollack worauf der Vorſitzende
des Verbandes Herr Zander Düſſeldorf in einer warm empfundenen
Anſprache bes Kaiſers gedachte der in ſeinem Streben das Beſte zu
wollen jedem Stande gerecht zu werden mit ſeiner raſtloſen Arbeit am
Ausbau des Vaterlandes als ein hehres Beiſpiel gerade auch den Mit
liedern des Verbandes daſtehen müſſe welche über ganz Deutſchland in850 Bezirksvereinen vertheilt und doch durch den Verband geeint alle

Kräfte daran ſetzen müßten den letzteren mehr und mehr auszubauen
Namens der ſtädtiſchen Behörden richtete dann Herr Bürgermeiſter
Dr Schmidt an die Verſammelten herzliche Begrüßu orte Die
Einſichtnahme in die ihm enen Druckſachen des Verbandes habe

egezeigt daß die Ziele we elbe verfolge die Wege welche zur

Rom 15 April

derſelben eng ſeien die richtigen e n teeääe
Zeit die ſchwer auf laſte ſeien die

warte Dem ber müſſe beſonderes cht W das leider einiger
maßen in Mißkredit gekommene Wort Hilf dir ſe ſo wird Gott dir
helfen gelegt werden dem die vom Verband ein genen Wege aufdenen ſchon ſo Erfreuliches erreicht ſei folgten it ponderer Freute

ſei es zu begrüßen daß der Verband nicht nur den ellen Intereſſen
dienen bemüht ſeie tglieder und der Angehörigen derſelben

dern daß er mit weiterem Blick Alles was weiteren en der in Induſtrie
und Handwerk Beſchäftigten förderlich ſein könne in den ſeiner
Beſtrebungen gezogen habe Das vom Redner auf den Deutſchen Werk

meiſter Verband ausgebrachte Hoch wurde mit Jubel aufgenommen
Dem gedruckt der Verſammlung vorliegenden 8 Geſchäftsbericht über
die Jahre 1893 und 1894 entnehmen wir folgende Angaben Jm
Jahre 1884 iſt der Verband auf der erſten Delegirten Verſammlung
in Düſſeldorf von 13 Delegirten welche 300 Mitglieder in 7 Vereinen
vertraten gegründet Seitdem hat ſich der Verband in höchſt erfreulicher
Weiſe entwickelt und äußerſt e ewirki auch die beiden 2
Geſchäftsjahre haben ihm weitere 36 Bezirksvereine mit 4367 Mitgliedern
zugeführt ſo daß er jetzt 550 Bezirksvereine mit 26427 Mitgliedern um
faßt Das Unterſtützungsweſen iſt durch die Beſchlüſſe der 8 in Chemnitz
abgehaltenen Delegirten Verſammlung neu geregelt gewährt wurden in
den beiden letzten Jahren in 751 Fällen 104960 Mk an Wittwen und
Waiſen Seit ſeiner Gründung hat der Verband zu Unterſtützungen imGanzen 357 199 Mk verwendet doch iſt in Betracht zu ziehen daß die

Sterbekaſſe des Verbandes auch noch 1380 716 Mk an Sterbegeldern z
zahlt das Vermögen dieſer Kaſſe beläuft ſich auf 545 000 Mk dasjenige
des Verbandes auf 399000 Mk ſo daß Vermögen und Leiſtungen zu
ſammen zu Beginn d J den Betrag von 2681915 Mk erreicht hatten
Auch in den letzten beiden Jahren erfreute ſich der Verband der wohl
wollenden Unterſtützung der Staats und Gemeindebehörden die Prinzipalität

hat ebenſo das Beſtreben ihrer Werkmeiſter unterſtützt und auch das
Verhältniß der letzteren zu den Arbeitern war ſtetig ein freundliches
Vom Verbande ſind auch in den letzten beiden Jahren ſtatiſtiſche Er
hebungen über Unfall Verſicherung der Verbandsmitglieder über den
Bezug von Alters und JnvalidenRenten durch ſolche ſowie über die vor
handenen Waiſen angeſtellt Der Verband ſelbſt wie die ereine waren
auch auf dem Gebiete des Stellen Nachweiſes thätig der erſtere hat
außerdem in einer Reihe von Fällen Rechtsbelehrungen und Hilſe in
Streitfällen gewährt Die Werkmeiſter Zeitung hat im letzten Jahre eine
Auflage von 27 000 Exemplaren erreicht Die Verhandlungen dehnten
ſich vom Sonnabend ab über die beiden Oſterfeiertage aus jedoch betrafen
dieſelben nur innere Angelegenheiten des Verbandes und ſeiner Sterbe
kaſſe ſo daß ſich ein näheres Eingehen auf die Erörterungen an dieſer
Stelle erübrigt Wir wollen deshalb nur hervorheben daß als Ort für
die nächſtjährige Delegirten Verſammlung Nürnberg auf die vom dortigen
Bezirksverein ergangene Einladung gewählt wurde r Unterhaltung
der Theilnehmer des Verbandstages dienten einmal die gemeinſamen
Mahlzeiten außerdem am Oſterſonntag tn ein Spaziergang ins
Saalethal am Abend eine zwangloſe Vereinigung im Reichshof endlich
geſtern Abend eine im Wintergarten veranſtaltete geſellige Zuſammenkunft

Ans der Umgebung
st Bruckdorf 15 April Diebſtahl Am erſten Oſterfeiertage

hatte die Arbeiterfrau W hierſelbſt auf kurze Zeit die Stube verlaſſen
Jnzwiſchen ſchlich ſich eine vagabondirende Frau ein und hieß eine MarkGels mitgehen Eine Frau in der Nebenſtube hatte den Beſuch bemerkt

und als Frau W das Geld vermißte fiel der Verdacht ſofort auf die
Vagabondin Dieſe wurde von dem Ehemann W verfolgt zum Amts
vorſteher nach Dieskau transportirt und dort in Gewahrſam genommen
Die Diebin hatte bereits einen Theil des Geldes in Schnaps angelegt
und war betrunken

r Nietleben 15 April Brunnenbau Als Erſatz für den
Gemeindebrunnen der völlig unbrauchbares Waſſer giebt ſoll nun
ein neuer hergeſtellt werden Die Vorrichtungen haben dazu bereits
begonnen8 Merſeburg 15 April Jäher Tod Grabſchän dung
Jn den Amtshäuſern wurde am Freitag Vormittag der Handelsmann

wohnhaft Schmaleſtraße von einem Schaganfall betroffen und
ſtarb infolgedeſſen in den Armen eines Anwohners Auf unſerem
ſtädtiſchen Friedhofe iſt in der vorletzten Nacht der Walbe ſche Familien
begräbnißplatz dadurch geſchändet worden daß die friſch hergerichteten
Grabhügel zertreten und die Grabſteine an denſelben umgeworfen wurden
Hoffentlich gelingt es den Böſewicht zu ermitteln

h Niemberg 15 April Unglücksfall Am Sonnabend Nach
mittag gegen 5 Ühr ereignete ſich auf dem hieſigen Bahnhofe ein bedauer
licher Unglücksfall indem der Bahnarbeiter Bau beim Rangieren einiger
mit Bruchſteinen beladener Lowrys zwiſchen die Puffer gerieth und zer
quetſcht wurde Der Tod trat ſofort ein Bau iſt Familienvater und
hinterläßt eine Wittwe mit 4 Kindern Tags zuvor iſt derſelbe mit ſeinem
konfirmirten Sohne zum heiligen Abendmahle geweſen Letzterer traf aus
Hohenthurm wo Bau anſäſſig war gleich nach geſchehenem Unglück ein
konnte jedoch den Vater nicht mehr lebend ſehen

I Schraplau 15 April Feuer Jn der Nacht zum Sonnabend
wurde unſer Städtchen durch Feuerlärm geweckt Es brannte das dem
Oekonom Stadtrath H Schneider gehörige früher Bolze ſche Gut
8/,12 Uhr wurde das Feuer bemerkt und kaum Stunde ſpäter ſtand
der Dachſtuhl der nur Vorrathszwecken dienenden Stroh Klee Heu ent
haltenden Gebäude vollſtändig in Flammen Die Spritzen konnten ſich
nur auf Sicherung der r Nachbargebäude beſchränken
Glück war kein Wind und reichlich Waſſer vorhanden die Brandſtätte
liegt am Bache und ſo konnte das Feuer lokaliſirt werden Kaum zwei
Stunden nach Aufgang des Feuers ſtanden nur noch die Mauern der
Wirthſchaftsgebäude Das Wohnhaus am Bache blieb verſchont

Naumburg 15 April Heilsarmee Magiſtrat eontrs
Stadtverordneten Dieſer Tage hielt ſich hier ein Vertreter der
Heilsarmee auf um den Boden für die Beſtrebungen ſeiner Partei zu
ſondiren er ſoll auch einige Rekruten gewonnen haben Der hiefige
Magiſtrat hatte die StadtverordnetenVerſammlung verklagt weil ſie ſich
weigerte das Mandat eines Stadtverordneten zu annulliren der nach
Meinung des Magiſtrats nicht Bürger ſei weil er auf den Nießbrauch
an dem Hauſe ſeiner Frau verzichtet hat Der Magiſtrat iſt aber ſowohl
von dem Merſeburger Bezirksausſchuſſe als auch jetzt von dem Ober
Verwaltungsgericht koſtenpflichtig abgewieſen worden

N Freyburg 15 April Herabſetzung des Zinsfußes
Erinnerungsturnhalle Unglücksfälle Jn ihrer letzten
Sitzung beſchloſſen die Stadtverordneten wegen Herabſetzung des Zinsfußes bei der Provinzialhülfskaſſe und wegen der jetzigen Geldverhältniſſe

für Spareinlagen bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe eine Herabſetzung des Zins
fußes auf 3 Proz vom 1 Januar 1896 an zu beantragen und die Auf
hebung des ſeitens der deutſchen Turner gemißbilligten Eintrittsgeldes bei
Nageugrws der Erinnerungsturnhalle Der Landwirth R in Zeuch
feld der ſein ſcheu S Geſpann wieder zum Stehen bringen
wollte wurde ſo unglücklich überfahren daß ihm Bruſt und Füße ge
fährlich gequetſcht wurden Der Knecht des Landwirths Güſewekl in
Städten fiel mit dem vordern Wagengiebel an den er ſich t vom
Wagen und unter die Räder deſſelben die ihm die Oberſ über

rentm Kloſtermansſeld 15 April Oſterklänge Das liebe Oſter

feſt brachte uns der Feſtlichkeiten viele ſo wurde beſonders auf dem Ge
biete des Geſanges Vorzügliches geleiſtet Jm Rieger ſchen Saale con
certirte der Geſangverein Concordia allbewährt im Vollrath ſchen Saale
feierte der Turnverein Vater Jahn ſein Stiftungsfeſt das in jeder
Weiſe ein ſchönes war Wohl 20 Vereine der Grafſchaft Mansfeld waven
hier angelangt Es fand ein Schauturnen ſtatt das wiederum zeigte daß
der lange ſtrenge Winter die Muskeln nicht erſchlaffen konnte ſondern
daß die einzelnen Vereine gar trefflich und fleißig gearbeitet hatten

Oberwiederſtedt 15 April Chauſſeebau Gleich nach
Oſtern beginnt der Chauſſeebau von hier nach Arnſtadt Alle Vor
bereitungen ſind ſchon getroffen und die Gewißheit daß nun endlich einem
roßen Bedürfniß abgeholfen wird erfüllt unſere Einwohner mit FreudePie L Degeert hat de er Wery m peler 9

th 15 April erhaftung er Arbeiter H vonhier im verfloſſenen Jahre verſchiedene Klebſtähie ausgeführt Erſt

jetzt gelang es den eifrigen Recherchen der hieſigen Polizei zu finden
und nach Sandersleben in Gewahrſam zu bringen

15 April Guſtav Adolf Feſtſpiel Um das
evangeliſche Bewußtſein immer mehr zur ſtärken um die von
Stadt und Land für hohe ideale Aufgaben zu begeiſtern wurde auch e
Stadt nachdem bereits im Herbſte des vorigen Jahres ein

h n 22 An e e MeerBeſſernng zu ſchaffen ſei ſehr getheilt Es ſei eine kra e Nunſrer Jeit v m von ſich et wenig vom De hre dic

wirt
iche

it

gere

4

aus
Beſ
Kur
nah
826
nahr
aus
hält
den

werl
voll
antr

ſiſto

Kro

S

2
e e

Fs G e



kunft

ertage
laſſen
Mark
emerkt
uf die
Amts

men
agelegt

r den
nun

bereits

ung
nann
n und
nſerem
ilien

urden

Nach
dauer

einiger
d zer
r und
ſeinem
af aus
ck ein

nabend

8 dem
Gut

ſtand

u ent
n ſich
e
n zwei
n der

ntraer der
rtei zu
hieſige
ſie ſich
r nach
brauch
ſowohl
Ober

e S

letzten

Zins
n
Zins
e Auf
des bei

t 1

No S0 Mak Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis
ſtſpiel die Schwedenſäule am Rhein zum Andenken an den

300 jährigen Geburtstag des großen Schwedenkönigs zur Darſtellung gelangt war die Aufführung eines größeren Guſtav Adolf Feſtſplelrs
eplant Es wurde dann durch de Diakonus Dellwig eine Verſamm

da einberufen in welcher man ſich für die Aufführung des Thoma ſchen

Feſtſpieles entſchied Als die paſſendſte Zeit wurde die 2 Hälfte des
Monat Mai in Ausſicht genommen Da die Rolle Guſtav A olfs eine
ſchauſpieleriſche Kraft h entſchied man ſich für einen auswärtigenDarſteller Sollte ſich ein Ueberſchuß erzielen laſſen ſo ſoll z deſſelben

dem evangeliſchen Bunde dem Guſtav AbdolfVerein und kirchlichen
Zwecken hieſiger Stadt zugewendet werden

Deſſan 15 April Unfall Ausſtellung Am Freitag
Abend kurz vor 10 Uhr entgleiſte an der Ecke der Stein und Askaniſchen
Straße ein Wagen der Straßenbahn und fuhr mit voller Wucht auf das
Trottoir und gegen den Laden des Kaufmanns Meſſer zertrümmerte die
an und eine große Schaufenſterſcheibe und beſchädigte viele im Schau

1 ausgeſtellte Sachen Der angerichtete Schaden wird von M auf
1 Mk an egeben Am 26 27 und 28 April ſindet in den
Räumen des Hofſfägers eine große Gartenbau Ausſtellung ſtatt an die
ſich eine Verlooſung anſchießen wird

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Onellenangahe geſtattet

Halle 16 April 1895
Nach dem Fefſte Obwohl Oſtern in dieſem Jahre ſpät genug
war das Wetter doch nicht gerade beſonders angenehm derpril präſentirt ſich eben diesmal in ſeiner launiſchen Kigenart und

wechſelt mit wolkenſchwerem Himmel und Sonnenſchein Jm All
w hat ja aber doch die Frühlingsſonne dominirt und Ausflüge

Wald und Flur geſtattet wenn auch ein längerer Aufenthalt
im Freien nicht recht angängig war Die auswärtigen Etabliſſements
durften ſich eines äußerſt regen Beſuchs erfreuen freilich ließ die Be
wirthung an manchen Stellen recht viel zu wünſchen übrig Dies iſt
r dem Umſtande zuzuſchreiben daß mancher Wirth ob der kühlen

itterung und des drohenden Regens auf einen ſo ſtarken Zuſpruch nicht
gerechnet hatte

Aus St Georgen Herr Hülfsprediger Hecker welcher
41 Jahre in ſeiner hieſigen Stellung gewirkt hat iſt zu Beginn ds Mis
aus derſelben geſchieden und am zweiten Oſterfeiertage in ſeinem neuen
Beſtimmungsort als Paſtor in ſein Amt eingeführt worden Die ſeit
Kurzem fertiggeſtellte Kirchenkaſſenrechnung weiſt 13 142,69 Mk Ein
nahmen und 12316,67 Mk Ausgaben nach ſo daß ſich ein Beſtand von
826,02 Mk zur Zeit des Rechnungsabſchluſſes ergab Unter den Ein
nahmen finden ſich u A 2187,33 Mk Kapitalzinſen und 8016,19 Mk
aus dem kirchlichen Steuerverband unter den Ausgaben machen die Ge
hälter und Zinſen an die Beamten und Anſtalten mit 10165,64 Mk
den größten Poſten aus Am Sonntog nach Oſtern wird noch ein Be
werber für die Hülfspredigerſtelle predigen dann wird ſofort die Wahl
vollzogen jedoch allerdings noch einige Zeit vergehen ehe der Gewählte
antreten kann und ehe er ordinirt wird

Auszeichnungen Dem ordentlichen Univerſitäts Profeſſor Kon
ſiſtorial Rath D Hering hierſelbſt iſt der Rothe Adler Orden III Klaſſe
mit der Schleife und dem außerordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät hieſiger Univerſität Dr Ernſt Taſchenberg der Königliche
Kronenorden III Klaſſe verliehen worden

Ernennung Der Entdecker des Diphtherie Heilſerums Profeſſor
doſe iſt laut Meldung heſſiſcher Blätter zum Nachfolger des
Profeſſors Karl Fränkel an der Univerſität Marburg ernannt worden

Der VIII Allgemeine deutſche Handwerkertag welcher be
kanntlich am 21 bezw 22 April zu Halle zuſammentritt wird nach den
bisherigen Anmeldungen außerordenklich ſtark beſchickt Die Betheiligung
an demſelben dürfte hinter der an den beiden letzten impoſanten Berliner
Jnnungs und Handwerkertagen nicht zurückſtehen Wohl ſehr wenige
Handwerkervereinigungen werden es ſein die hierbei nicht vertreten ſein
werden namentlich aus Berlin Hamburg Breslau Köln Dortmund
Hannover Osnabrück Frankfurt a Magdeburg Merſeburg Dresden
Leipzig Kaſſel Greiz Oldenburg München c c iſt ganz namhafter
Beſuch angeſagt Auch Seitens vieler Reichstagsabgeordneten aller hand
werkerfreundlichen Fraktionen iſt die Theilnahme an demſelben angekündigt
rigen die Reichs und Staatsbehörden ihre Vertreter hierzu abordnen

werden
WMolkerei Ausſtellung in der Provinz Sachſen Jmmer mehr

iſt man in betheiligten Kreiſen zu der Erkenntniß gekommen SpecialAusſtellungen allgemeinen Schauen vorzuziehen Die Kusſtelun en ſollen

dazu dienen ein allgemeines und klares Bild der Geſammtleiſtung auf
einem Gebiete vorzuführen eine Kritik der Ausſtellungsobjekte herauszu
fordern ſowie Produzenten und Conſumenten behufs Geſchäftsverbindungen
uſammenzuführen Jn dieſem Jahre wird der Verband der landwirthſheftlichen Genoſſenſchaften der Provinz Sachſen in der erſten Hälfte des

September in Magdeburg eine Ausſtellung von Molkereiprodukten aus
den ihm angeſchloſſenen Molkereien ſtammend ins Werk ſetzen Die letzte
Molkerei Ausſtellung des Verbandes fand in Halle a/S ſtatt da aber
dieſe Ausſtellungen nach dem Prinzipe von Wanderausſtellungen ab
gehalten werden ſo iſt dieſes Mal Magdeburg eine Großſtadt im Mittel
punkte einer bedeutenden Anzahl von Molkereigenoſſenſchaften als der
eeignetſte Platz zur Abhaltung der Molkerei Ausſtellung auserſehen be
timmend hierfür war auch der Umſtand daß Magdeburg ein bedeutender
Platz für den Abſatz von Molkereiprodukten iſt ußer Molkerei Erzeugniſſen wird die Ausſtellung auch Molkerei Maſchinen Geräthe und ſie

ſtoffe der Neuzeit zeigeno Die Zaueſche Beamten Spar und Darlehns Kaſſe hielt

am Sonnabend vor Oſtern ihre Generalverſammlung ab Die Geſchäfts
bilanz ſchloß für Ende 1894 mit 37 334 Mk 12 Pf ab das Gewinn
und Verluſt Konto mit 1819 Mk 21 Pf Die Mitgliederzahl iſt im letzten
Jahre von 140 auf 146 geſtiegen die Spareinlagen erhöhten ſich von
28 093 Mk 76 Pf auf 35 307 Mk 38 Pf die Darlehnsforderungen
von 24 803 Mk 78 Pf auf 28 282 Mk 95 Pf der Reſervefonds von
426 Mk 84 Pf auf 460 Mk 27 Pf die Effekten von 7840 Mk 40 Pf
auf 8348 Mk 35 Pf der Beſtand betrug am Ende des Jahres 1583 Mk
56 Pf an Kursgewinn waren 235 Mk 65 Mk zu verzeichnen ſo daß
nach Abzug der Verwaltungskoſten welche 252 Mk 74 Pf betrugen ein
Gewinn von 1566 Mk 47 Pf verblieben iſt Es wurde nachdem dem
Vorſtande und dem Verwaltungsrathe Entlaſtung ausgeſprochen war der
Beſchluß gefaßt von dieſer Summe 1279 Mk 8 Pf zur Gewährung einer
Dividende von 40 auf die Spareinlage zu verwenden 180 Mk zur Deckuug
einer z Zt nicht eintreibbaren Forderung einſtweilen zurückzuſtellen und den
Reſt von 107 Mk 39 Pf dem Reſervefonds zuzuführen An Stelle des
verſtorbenen Amtsgerichtsſekretärs a D Kanzleirath Krebs iſt Herr
Rendant Altwaſſer aus dem Verwaltungseath in den Vorſtand der
Kaſſe eingetreten derſelbe wurde in dieſer Stellung für das laufende Jahr
beſtätigt Ferner wurde der nun aus den Herren Landſchaftsdirektor

offmann Rendant Altwaſſer und Reudant Erfurth beſtehende
orſtand auf die Jahre 1896 bis 1898 wiedergewählt Daſſelbe geſchah

hinſichtlich des Verwaltungsrathes welchem die Herren Oberbergrath Prof
Dr Arndt Schulinſpektor Gentzſch Rechnungsrath Stade Rech
nungsrath Piſtorius Rechnungsrath Herrmann Salinen Faktor
Brinck und EiſenbahnSekretär Derz angehören

StadtTheater Der Komiker William Büller wird nur ein
einmaliges Gaſtſpiel geben und zwar morgen Abend als Emanuel

trieſe in dem Schönthan ſchen Schwank Der Raub der
Sabinerinnen Am Donnerstag findet um mehrfachen Wünſchen zu
entſprechen eine Wiederholung von Jbſens Klein Eyolf ſtatt Die
berühmte Tragödin Fräulein Pauline Ulrich erſcheint am Weolſes
Freitag zu einem einmaligen Gaſtſpiel in der Titelrolle von Göthe s

igenieJp Dur Walhallatheater beginnt am Dienstag wieder ein
neuer höchſt abwechſelungsreicher Spielplan deſſen Hauptanziehungs

punkt außer verſchiedenen anderen neuen und durchaus eigenartigenNummern noch immer der Künſtler ohne Arme Mr Jean de
Henau bilden dürfte Jn der That kann nach dem großen Aufſſehen
welches dieſes Phänomen der Natur in den bisherigen Vorſtellungen
allgemein erregte auch fernerhin ein großer Erfolg ſeiner überaus be
wunderungswürdigen Leiſtungen erwartet werden

onal Theater Die Winterkampagne endet und das Völkchen
der Darſteller zieht von dannen Wir können ſagen daß das Enſemble
mit regem Fleiß beſtrebt war bei der angeſtrengteſten Thätigkeit das Beſte
en de Mit der heutigen Vorſtellung nimmt es Abſchied von den Be

ern des National Theaters
c Der Centralverein deutſcher Zahnärzte hält gegenwärtig

in unſerrr Stadt ſeine 34 Jahresverſammlung ab Die Verhandlungen
für welche eine ſtattliche Zahl von fachmänniſchen Vorträgen und
Demonſtrationen angemeldet ſind wurden heute Vormittag im angatomiſchen
Jnſtitut in Gegenwart von mehr als 100 Theilnehmern durch eine An
ſprache des Vorſitzenden Herrn Profeſſor Dr Heſſe eröffnet welcher
nach begrüßenden Worten an die Erſchienenen einen Rückblick über die
Entwickelung der Zahfheilkunde in der jüngſten Zeit beſonders der für
dies Fach eingerichteten Lehrinſtitute an den Univerſitäten gab Es folgte
dann ein Vortrag des Herrn Zahnarzt Morgenſtern Baden Baden
über den Antheil der Blutgefäße an der Bildung des Zahnbeins und die
Nerven in den harten Zahnſubſtanzen Weiter ſprach Herr Dr Brandt
Berlin über die Verwerthung der Hypnoſe in der Zahnheilkunde unter
Vorführung intereſſanter Verſuche Die Verhandlungen werden ſich vor
ausſichtlich bis übermorgen ausdehnen

Kunſtgeiverbe Verein Jn der Monatsverſammlung am morgigen
Mittwoch Abend im Reichshof hält Herr Dr Rée Aſſiſtent am
n Gewerbemuſeum in Nürnberg den Vortrag über Erzguß in
techniſcher und künſtleriſcher Beziehung Eine r von Original
Broncegegenſtänden aus dem Beſitz des bayeriſchen Muſeums wird zurn erung des Themas ausgeſtellt ſein Gäſte und Damen ſind win

ommen
Billardtournier Der deutſche Billardkönig Herr Hugo Kerkau

der jüngſte Billardmeiſter der Welt 19 Jahre alt genannt der Wunder
ſpieler wird auf der Durchreiſe begriffen am 18 d M Abends im
hieſigen Cafe Monopol ein großes Karambolage Tournier auf 2000 Points
veranſtalten wobei er ſeinen beiden Gegnern zwei bekannten Billardamateuren von hier den Herren Otto und ürbach 1500 Points vor

geben wird
Treue Dienfte Der Arbeiter Wilhelm Hartmann in Giebichen

ſtein gr Breitenſtraße 3 war am 15 d M ſeit ununterbrochen 25 Jahren
in der Eiſengießerei von E Leutert Halle a Giebichenſtein thätig
Derſelbe hat ſich während dieſer Zeit als ein ehrlicher fleißiger Mann be
wieſen und in jeder Beziehung muſterhaft betragen und wurden ihm als
Zeichen der Anerkennung ſeiner treuen Dienſte ſeitens der Königlichen
Regierung ein belobigendes Schreiben und ſeitens der Firma Leutert ein
entſprechendes Geldgeſchenk zu Theil

Betriebsftörung Am erſten Oſterfeiertage Vormittags gegen
11 Uhr brach an einem der in Betrieb geſetzten Pferdebahn Wagen
in der Weiche in der Ulrichſtraße eine Achſe ſo daß der Wagen außer
Kurs geſetzt werden mußte Er wurde aus dem Geleiſe geſchoben und
ſpäter nach dem Depot zurückgeſchafft Der Betrieb erlitt dadurch eine
Störung von 20 Minuten

Rettungsmedaille Dem Salzſiedemeiſter a Lutze hier
welcher vorigen Sommer zwei Arbeiter aus der Saale bei Merſeburg
rettete iſt die Rettungsmedaille verliehen Selbige wurde ihm am Sonn
abend auf dem Rathhauſe durch Herrn Bürgermeiſter Dr Schmidt
überreicht Herr Lutze war wie bekannt am Neujahr Sprecher der
Deputation der Halloren beim Kaiſer

h Naufbolde Die Drehorgelſpieler Klemm und Müller von hier
geriethen am erſten Feiertage Vormittags in der Nähe von Delitz a B
nach vorhergegangenem Wortſtreit hart aneinander und es kam zu einer
blutigen Auseinanderſetzung an welcher ſich auch die Ehefrau des völlig
erblindeten K betheiligte Der Letztere wurde von Seiten ſeines Gegners
mit einer hölzernen Staffel derartig bearbeitet daß er aus mehrfachen
Wunden blutete die ärztliche Behandlung erforderten Der erbitterte Kampf
der beiden Konkurrenten würde noch einen weit ſchlimmeren Ausgang ge
nommen haben wenn dieſelben nicht durch hinzu gekommene Perſonen
von einander getrennt worden wären

s Unglücklicher Fall Geſtern Vormittag ſiel in einer Wohnung
des Grundſtücks Frieſenſtraße 8 ein kaum 1 Jahr altes Pflegekind in
einem unbeobachteten Augenblicke vom Sopha herab und erlitt einen Bein
bruch am Oberſchenkel

Schlägerei Jn der Nacht zum 14 fand in einer Reſtauration
in der Schillerſtraße unter Gäſten ein Wortwechſel ſtatt der in eine
blutige Schlägerei ausartete Jn derſelben wurde der Arbeiter Ritter
ſo erheblich verletzt daß er in die Klinik geſchafft werden mußte

Ein vermißter Kunabe Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde der
3 Revierwache ein kleiner Junge ca 5 Jahre alt zugeführt Derſelbe
giebt an Stroh zu heißen und aus Trotha zu ſtammen Jedenfalls
handelt es ſich um den 6 jährigen Karl Stroh aus Cröllwitz der wie ein
Jnſerat in heutiger Nummer beſagt vermißt wird

Verunglückte Gondelpartie Geſtern Vormittag vergnügten ſich
wie vom Trothaer Felſen aus beobachtet wurde 2 Herren und eine Dame
mit Gondelfahren auf der noch immer ſtark angeſchwollenen Saale An
ſcheinend wollten ſie in den Schleuſengraben einbiegen und nach dem
Kaffeegarten in Trotha geriethen aber in den ſtarken Strom des Wehres
und kamen trotz aller Menrers Were nicht wieder heraus ſo daß der
Kahn mit ſeinen Jnſaſſen dem Wehre zutrieb und dann über daſſelbe
hinwegging Jeder hielt die Jnſaſſen für verloren und von der Schleuſe
aus hatte man ſchon Anſtalten zu ihrer Rettung getroffen da tauchte der
Kahn aus dem Strudel des Wehres wieder auf ohne lage zu
ſein und wurde nun nach dem Werder der Schleuſe hinüber gezogen
Die Jnſaſſen mögen wohl Todesangſt ausgeſtanden haben und dürfte
ihnen die Luſt zum Gondeln vorläufig vergangen ſein Sie kamen mit
einem etwas kühlen Bade davon

Standesamt Halle
Aufgeboten

13 April Der Maurer Emil Reichelt und Anna Berger Mansfelder
ſtraße 44 Der Former Otto Löſche und Marie Brieſe Thorſtraße 25 und
Weingärten 24 Der Schmied Hermann Judersleben und Minna Gerloff
Streiberſtraße 2 und Kletzke Der Schuhmachermeiſter Ehrenfried Neu
mann und Emilie Freyer Bäckerſtraße 1 und Giebichenſtein Der Reſtaurateur
Hermann Bernhardt und Minna Wachsmuth Nietleben und Dederſtedt

heſchließungen13 April Der Fahritartele Richard Wiegand und Eliſe Spengler

Moritzzwinger 9 und Steg 2 Der Handarbeiter Robert Auguſtin undKaroline Heinkel Lindenſtraße 50 und Königſtraße 81 Der Schloſſer
Wilhelm Plötzer und r Schmiedt Schillerſtraße 44 Der Ver
ſicherungsbeamte Herbert Adams und Martha Glanert Marktplatz 16 und
Charlottenſtraße 17 Der Poſthilfsbote Wilhelm Barth und Anna Wegel
Lindenſtraße 77 und Sophienſtraße 37 Der Handarbeiter Johannes
Kurzawski und Luiſe Arbeiter An der Moritzkirche 3 und Raffinerieſtraße 32a Ter Tiſchler Otto Müller und Luiſe Kaul Schillerſtraße 44 und Rath
hausſtraße 14 Der Handarbeiter Karl Schultze und Bertha Brückner
Ackerſtraße 1 und Gr Steinſtraße 47 Der Handarbeiter Otto Stutzer
und Emma Kratzenberg Thorſtraße 20 und 55 Der Klempner
Bruno Neuroth und Minna Allmann Alter Markt 3 und Hohenzollern
ſtraße 2 Der Fabrikarbeiter Heinrich tet und Anna Stangl Merſeburgerſtraße 15 Der Fabrikarbeiter Julius Schräber und Bertha Wunder

lich Fleiſcherſtraße 39 Der Handarbeiter Huldreich Himmelreich und
Bertha Hahn Steg 8

Geboren
13 April Dem Zimmermann e reund eine T Eliſe Elſa

Brunnenplatz 5 Dem Schneider Hugo Küh g ein S Martin Hans An
alterſtraße 6 Dem Maurer Karl Pille ein S Louis Guſtav Wuchereraurt 45 Dem Kaufmann Wilhelm Schubert eine T Katharina Lucia

Alice Harz 15 Dem Handarbeiter Hermann Opitz eine T Anna Elſe
Mühlgaſſe 2 Dem Handelsmann Friedrich Rocke eine T Bertha Marie

17 Aprit See 7Anna Thorſtraße 29 Dem Kaufmann Oskar Manſchewski eine T Käthe
Minna Hedwig Helene Landwehrſtraße 10 Dem ordentlichen a
Dr med Friedrich von Bramann ein S Hellmuth Adolf Fritz Gr
ſtraße 19 Dem Schneider Anton Kolaçczynski eine T Ida P ha MarieGr Märkerſtraße 8 Dem Kaufmann Louis Dechandt eine Rargareche

Charlotte Königſtraße 22

Des Handarbeiter13 April Friedrich Rühlmann S Paul 2171 Der Arbeiter Chriſtian Eiſel 60 m Der
Arbeiter Karl Plock 47 Klinik Des Buffetier Florian Kunze Ehefrau
Marie geb Kölbel 26 7 Des Glaſermeiſter Johannes
Krüger T Martha 1 St lerſtrae 43 Des Maurer Karl Pille S
Guſtav 1 Wuchererſtraße 45 Der Schuhmacher Louis Schulze 70

Geſtorben

Klinik Des Fleiſcher Emil Keyſer S Robert 7 Streiberſtraße 14

Celegramme und letzte Hachriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger
Furchtbare Erderſchütterungen

in Südweſt Europa
Jn der Nacht vom 14 auf den 15 d M haben in einem

großen Theile SüdweſtEuropa s Erderſchütterungen atte n
welche ſtellenweiſe erheblichen Schaden angerichtet haben Es liegen
darüber bis zur Stunde folgende Meldungen des Wolff ſchen
Telegraphen Bureaus vor

Wien 15 April Das heute Nacht verſpürte Erdbeben
ſcheint ſich auf den ganzen ſüdlichen Theil der Monarchie erſtreckt

zu haben Beſonders heftig trat es in Krain Trieſt und im
Küſtengebiete auf Ueberall ſind zahlreiche Gebäude be
ſchädigt Jn Laibach wurden 10 Perſonen ſchwer verletzt Die
erſchreckte Bevölkerung mehrerer Krainer Städte verbrachte die
Nacht im Freien Auch aus Graz und Agram werden Erdſtöße
gemeldet Jn Wien wurde um 11 Uhr 30 Min Nachts ein
ſchwacher Erdſtoß feſtgeſtellt der meiſt unbemerkt blieb aber
Uhren und Telegraphen Apparate theilweiſe zum Stehen brachte

Fortgeſetzt laufen Meldungen ein über Erdbeben die in ver
ſchiedenen Orten der ſüdlichen öſterreichiſchen Provinzen ſtatt
gefunden haben Die Dauer der Erdſtöße ſchwankte zwiſchen 15
und 26 Sekunden Der angerichtete Schaden iſt zum größten
Theil unbedeutend es ſind zahlreiche Schornſteine eingeſtürzt die
Gebäude erhielten Riſſe Auf dem größten Theile der Südbahn

ſtrecke Wien Trieſt in Marburg Franzensfeſte und Ala
wurde um 11 Uhr 17 Min ein 10 Sekunden dauerndes Erdbeben
verſpürt dem ſpäter wiederholte kürzere Erdſtöße folgten Am
ſtärkſten war der Erdſtoß im Savethale wo auf der Strecke
HraſtnigSagorſava nicht unbedeutende Felsſtürze ſtattfanden Bei

Trifail erfolgte gleichfalls ein Felsabſturz in Laibach wurden
insgeſammt etwa 25 Erdſtöße wahrgenommen bisher wurden dort
2 Todte aufgefunden Jn der Ortſchaft Rodica ſind mehrere
Häuſer eingeſtürzt drei Kinder wurden getödtet und deren Eltern
verletzt Jn Mannsburg iſt der Hochaltar eingeſtürzt Jn
Graz fand Nachts 111 Uhr ein Erdbeben ſtatt das 15 bis 20
Sekunden dauerte auch aus Salzburg Bozen und Luſſin
piccolo werden Erdſtöße gemeldet

Das Erdbeben iſt ferner wahrgenommen worden in Tirol in
Bosnien der Herzegowina ſodann in den italieniſchen Städten

3Verona Florenz Venedig Padua Ravenna u a m
Unſer Berliner Korreſpondent ſendet uns folgendes Tele

gramm Die hier aus Oeſterreich und Jtalien eingegangenen
Privatnachrichten laſſen erkennen daß man es bei dem ſtattge
habten Erdbeben mit einem Naturereigniß zu thun hat wie ein
ſolches von gleicher Heftigkeit ſeit Menſchengedenken noch nicht
dageweſen iſt Die Schwankungen erſtreckten ſich von Wien bis
Serajewo Der Schaden iſt bedeutend eine größere Zahl
Menſchen iſt zu Tode gekommen Vielfach ſind Häuſer und
Mauern geborſten das Pflaſter in den Straßen weiſt ſtellenweiſe
weite Riſſe auf die Panik iſt allgemein der Jammer herzzerreißend
Am ſtärkſten ſcheint das Erdbeben in Laibach aufgetreten
zu ſein dort wurden einunddreißig Stöße hiuter einander
verſpürt Alle dortigen Gebäude wurden ſtark beſchädigt die
Kavallerie Kaſerne iſt eingeſtürzt Viele wurden unter ihren
Trümmern begraben Kirchen und Thürme drohen einzuſtürzen
die alte Burg und der Fürſtenhof müſſen wahrſcheinlich abgetragen

werden Auch in Trieſt wurden ſtarke und lang anhaltende
Stöße verſpürt Aus einzelnen Gegenden werden grauenhafte
Einzelheiten gemeldet Tauſende von Familien ſind in einer
einzigen Nacht völlig ruinirt worden und haben den Verluſt ihrer
geſammten Habe zu beklagen Die öſterreichiſche Regierung wird
von den Parlamenten erhebliche Kredite verlangen doch hat Kaiſer

Franz Joſef bereits aus ſeiner Privatſchatulle namhafte Summen
zur Verfügung geſtellt

S Berlin 16 April 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Kaiſerin iſt leicht er
kältet und hütet das Zimmer Die Heilung der Wunde
v Kotze s verläuft gut Bisher ſind weder Fieber noch ſonſtige
Komplikationen eingetreten es wird mindeſtens noch 5 bis 6 Wochen
dauern ehe der Patient geneſen ſein wird Dem Vernehmen nach
beabſichtigt der Kaiſer dem Genannten eine ganz beſondere Aus
zeichnung zu theil werden zu laſſen

Friedrichsruh 16 April Fürſt Bismarck befindet ſich
durchaus wohl gegentheilige Nachrichten ſind umrichtig

Berlin 15 April Gegen die Umſturzvorlage werden
Welfen und Elſäſſer ſtimmen ob die Freikonſervativen
Reichspartei für die Vorlage ſtimmen werden erſcheint zweifelhaft

Vorausſichtliches Wetter am 17 April 1895
Bei nordöſtlichem Winde und etwas ender Wärme theils

heiter theils wolkig ohne Niederſchläge

Waſſerſtände Am 16 April Halle unterhalb 2,68
Trotha 3,40 15 April Calbe Oberpegel 2,30 Unter
Pegel 3,35 Dresden 1,25 Magdeburg 3,97

Hervorragendo Frübjahrs Neuheiten

Aleider toffen
Dnübertroffone Auswahl iedrigste kreise

in rein wollenen

95 em das Meter 75 V
115 em das Meter 1 M

Specialitäit
Loden Stoffe

Garantirt reine und beste Wolle
Bürgsohaft für solides Tragen
90 em das Meter 50 und 65 Pfg

115 em das Meter 1 MK 50 Pfg
in den Farben grau mode und braun

heschqa ftena ne

J LE VI
Halle a Marktplatz 2 u 3

G Proben gratis O n
W jqräge Von 20 Mark an portofrei
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Günſtigte aller Pferdelotterien weil weniger Looſe u verhältnißm mehr u beſſere Gewinne 10 kompliT 5 beſpannte Equipagen darunter 1 Vierſpänner 47 edle oſtpreuß Pferde 2443 maſſive Silbergegenſtände Ziehg

d 22 Mai Looſe a 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto u Gewinnliſte 30 Pfg extra empf die h von
Leo Woitt Königsberg i PUr Kaulſtr 2 ſowie hier d H Rich Schroedel und Otto Hen
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i Aauptmann
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KI Ulrichstr 36
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Grössto Auswahl
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MALZTIKCAFFEE
3 h z an e

e einee euch n KATMREINER ee BowleerwecktWegen Geſchäftsaufgabeo enu m u Tuch bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe WP Franz Finger T m u her einen Rabatt von 15 20r Ki Telephon 424 Fahbrik Wie bekannt führen wi ide Q äten und befind ne de de dte d m n v en e W r4 S in woßer an s ſolide hen und zwar befinden r
77 empfehle meine als vorzüglich Gierkagaiten k weder e ve un 4 in h r Kleiderstoffe und Confectionsstoffe äiſcge

wegte n tie hRöeehen Stoffe für Herren und Knaben Anzüge Denn
u An stets gr Auswahl m StraßDampfnasspr o888toine 2 s Frisen Jupons schwarze Seide Spitzen e

Vom 1 April bis 1 Ortober Gr VIriehstr Leinen und Baumwollwaaren Hanätücher ha
De Sommerpreise De Taschentücher fertige Unterröcke und e

e Schürzen BRester SſtaltunJude Schulze petermann
u Engros Preiſen eBerliner Dngros bager Halle a Oleariusſtr 5 1 Treppe ehe
Gr Ulrichſtr 32 Echkhaus unterhalb der Marktkirche

Zähne

7 nochK Mauersberger ChehFärberei u chem Waschanstalt J doLäden eibh E Weddy Halle a S ee t er e enW 3 Stiokereien ete in wenigen Wegen n hzu unerreicht billigen feſten Preiſen Heu aufgenommen Toilettenseifen Auto
echa in grosser Auswahl perim Halle Kl Sandberg 28 I verzeNähmaschinen bogerErsten e rNeparatur Werkſtatt undal ha Erſat Theile aSp ecial Reste Geschäft Co Mresse i Nuaturſterlkunde

unr Gr Alrichſtr 20 1 Treppe Perücken e e eehandelt mi jeder Art Billige Wohnungen fürToupets und Scheitel beſtem Heilerfolge rankheiten Auswärtige werden nachgewieſen Itrg

3 Verdv 8 für Damen u Herren Epochemachende Ertündung CJulius Löwinber e eJ n eigenem WedelirVarfahren z Arämmüirt Neueste Amerik Schreibmaseohine drücktE mit golden u silbernen Medaillen Simnlexs Mk 25 gieri35 n112 Leip i erſtr 27 Se un el Be 27 Weiſo manſch bereitwilligſt O ſo rm een SGGOGSGeSSSSOE Ewowsss 22Meine vollſtändig rein geſottene Norddeutsche S
aufgTrauer lndugtrie und Kunstgew Sehnſe Fnli Feer T Feuerverſicherungsgeſellſchaft u im

Halle a Sophienſtraße Nr 17 WilhelmſtraßenEcke L v ten und Conſerwiren Grundkapital re 7,500,000 v Mk 2,284,627 e

gà er Haut empfohlen ahreseinnahme 5,135,245,99 bSpezialfach 7 wodernſte Damenſchneiderei incl Coufectisn Jch erlaube mir daher dieſelbe als Wir zeigen hierdurch ergebenſt an z wir unſere bisher von Herin Karl Perſ auf
Syſtem u Methode d Berl Akademie Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren g einen als e km e Damen höh Stände Separat Curſe ſondern auch zum Waſchen und Baden in a 7 eführte eril in M dem 55 2

urſe für Putzfach eitdauer onate Kind benſt len tCurſe für Wäſchecoufertion u Maſchinennähen Ausbild a Directricen Sliſerſiebera 7 e I g errn e x er in Halle l Leipzigerſtr 8 O
ECurfe für Handnähen Sticken Stopfen Häkeln Knüpfen Klöppeln 7 übertragen haben verſtCurſe für Tapifſerie und Kunſtſticken in ſämmtlichen Techniken J agdeburg im April 1895 folgSchnittzeichnen nach direktem Maß ohne Schablone u Hilfsmittel 1 arren Die General Ageutur Rugo Tiole b DraHonorar mäßig Proſpekte gratis und francd durch die Abſchluß von Feuerverſicherungen zu feſten und e Präneien DerVorſteherin Clara Martini Am mein großes Cigarren Lager empfehle ich mich und bin zur Ertheilung jeder gewünſchten Auskunft gern bereit Jah

e e See n 107 Felix Poeril aWir fabrizirten im Vorjahbre 125,000 Kilo Kakao Preisermäßigung Tund Sahokoladen täglich also eirea 8 Centner gegen
16,500 Kilo im Jahre 1888 und 48,000 Kilo im Jahre
1889 Rinne glängendere Anerkennung für unsere
Leistungsfähigkeit giebt es nicht Wir besitzen die
besten Maschinen und technischen Hilfsmittel wir
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ndern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Das Geheimniss unserer Goncurrenzfähigkett
Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen Fabrikaten unstreitig einen ersten Platz
ein Halenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60
A an das KiloFr David Söhne Halle a S

Franz PisengartenWinn wenn Prima Länoleum
ſtark

9

Speierlingverſendet unter Garantie abſoluter Rein 5 Miälläeeterheit in Gebinden von 25 Ltr an per zu außerordentlich billigem Preiſe in graßen Quantitäten vorräthig Du
Liter 28 unter Nachnahme 7Pxport Apfelwotireitorei Ph Possmann Preisvortheil F h ehe m

gegr 1886 Rödelheim b Fraukfurt a M mieden werden
DHoppeiſbier Linoleum Rester e wärztli ür Bruſtſchwache v Halle a Run eeee Gebr Buttermilch epfiehlt Heinr Mänler Vw v Fernſpr 508Schwemmebrauerei
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